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Der Name Aeschi stammt aus dem Althochdeutschen. Im 13. Jahrhundert wurde er 

erstmals als "Ashes" in einer Urkunde erwähnt. Später war unser Gebiet auch als 

"Esche" oder "ze Esche" (was "bei den Eschen" bedeutet) bekannt. Daraus entwi-

ckelte sich im Laufe der Zeit der Name "Aeschi". 
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GRUSSWORT DER GEMEINDEPRÄSIDENTIN 

 

[ƛŜōŜ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊ 

 

α½ǳǎŀƳƳŜƴ ǎƛƴŘ ǿƛǊ ǎǘŀǊƪΗά 

 

Diesen Satz dürfen wir Aeschiner mit Blick auf das zu Ende gehende Jahr voller 

Überzeugung sagen. 

 

Mehrere Grossanlässe konnten dank guter Zusammenarbeit und unzähliger 

freiwilliger Helferinnen und Helfern mit viel Erfolg durchgeführt werden. 

9ǎ ōŜƎŀƴƴ ƛƳ Wǳƴƛ Ƴƛǘ ŘŜƳ αhōŜǊƭŅƴŘƛǎŎƘŜƴ {ŎƘǿƛƴƎŦŜǎǘά ǳƴŘ ƎƛƴƎ ƎƭŜƛŎƘ Ƴƛǘ 

ŘŜƳ αtǳōƭƛŎ ±ƛŜǿƛƴƎά ŘŜǊ 9ǳǊƻ нлмс ǿŜƛǘŜǊΦ 9ǎ ŦƻƭƎǘŜ Řŀƴƴ ŘŜǊ αмΦ August-

¦ƳȊǳƎά ǳƴŘ ƛƳ IŜǊōǎǘ ƴƻŎƘ ŘŜǊ αaƻǳƴǘŀƛƴ-Bike-DuathƭƻƴάΦ ±ƛŜǊ ǘƻǘŀƭ ǾŜr-

schiedene Events, aber alle nach demselben Prinzip aufgebaut. Ein Vorstand 

ƻŘŜǊ Ŝƛƴ hY Ƙŀǘ ŘƛŜ LŘŜŜΣ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊǘ ǳƴŘ αȊƛŜƘǘ ŀƳ /ƘŀǊŜάΦ 5ŀȊǳ ōǊŀǳŎƘǘ Ŝǎ 

dann die vielen Mitglieder und Freiwilligen, ohne die die Umsetzung unmöglich 

wäre. 

 

Solche Grossanlässe werden weit über die Gemeindegrenzen hinweg wahrge-

nommen. Sie sind Teil unserer Visitenkarte und beste Werbung für unser Dorf 

und auch für Aeschi-Tourismus! 

 

Der Gemeinderat freut sich sehr über all die unbezahlbaren Leistungen und 

weiss sie zu schätzen. Einen herzlichen Dank an alle, die in irgendeiner Weise 

zum Gelingen dieser Anlässe beigetragen haben! Dazu gehören nicht nur die 

Helferinnen und Helfer, sondern die ganze Bevölkerung. Solche Grossanlässe 

bringen unweigerlich auch unangenehme Nebenwirkungen wie Lärm, Schmutz, 

Mehrverkehr etc. mit sich. All das wurde klaglos hingenommen. Auf der Ge-

meinde ist diesbezüglich keine einzige Reklamation eingegangen! Hut ab vor so 

viel Toleranz seitens unserer Wohnbevölkerung! 
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GRUSSWORT DER GEMEINDEPRÄSIDENTIN 

 

Unter anderem sind es genau solch positive Geschehnisse, die mich motiviert 

haben, mich für eine weitere Amtsdauer als Gemeindepräsidentin zur Verfü-

gung zu stellen. Zudem sind viele Geschäfte vorbereitet und kommen nun in die 

Ausführung. Gerne würde ich diese bis ans Ende begleiten.  

 

Es würde mich sehr freuen, wenn Sie mir an der Gemeindeversammlung vom 

2. Dezember 2016, zu der ich Sie freundlich einlade, wieder Ihr Vertrauen aus-

sprechen könnten. 

 

Jolanda Luginbühl, Gemeindepräsidentin  

 

 
 

 

 

 

Sprechstunden mit der Gemeinde- und Gemeinderatspräsidentin 
 

Bewusst verzichte ich auf feste Sprechstundenzeiten. Gespräche müssen dann 

geführt werden, wenn sie aktuell sind. Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 

nehme ich immer gerne entgegen. Melden Sie sich bitte bei der Gemeindever-

waltung. Sie werden innert nützlicher Frist einen Gesprächstermin erhalten. 

 

Jolanda Luginbühl, Gemeinde- und Gemeinderatspräsidentin 

 

Gemeindeschreiberei Aeschi 

Telefon 033 654 37 77 

info@aeschi.ch 
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αWir selber können das verhindern!ά 

 

 

 

 

Karikatur von Käthi Stettler, Spiez  
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

¢ǊŀƪǘŀƴŘŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ǾƻƳ нΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлмс 

 

1. Kenntnisnahme des genehmigten Protokolls der Gemeindeversammlung 
vom 3. Juni 2016 

 
2. Beratung und Genehmigung des Budgets und Festsetzung der Steueranla-

gen und Stundenlöhne, alles pro 2017 
 
3. Wahlen 

a) Gemeinde- und Gemeinderatspräsident/in (Luginbühl Jolanda, wieder-
wählbar) 

b) 2 Mitglieder des Gemeinderates (Jung Thorsten und Zurbrügg Margrit, 
beide infolge Ablauf der Amtsdauer nicht wiederwählbar) 

c) 3 Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission (Luginbühl Stefan und 
von Känel Beno, beide wiederwählbar, von Allmen Bruno, infolge Ab-
lauf der Amtsdauer nicht wiederwählbar) 

d) 1 Mitglied der Baukommission (Thomann Patrick, wiederwählbar) 
e) 1 Mitglied der Entsorgungskommission (Bircher Ferdinand, wieder-

wählbar) 
f) 1 Mitglied der Sozialkommission (von Känel Kathrin, wiederwählbar) 
g) 1 Mitglied der Strassen- und Verkehrskommission (von Känel Hans Ul-

rich, wiederwählbar) 
 
4. Beratung und Beschlussfassung über das neue Kurtaxenreglement der 

Gemischten Gemeinde Aeschi 
 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der Haslerenstrasse 

sowie Bewilligung eines Kredites von Fr. 22лΨлллΦллΦ 
 
6. Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf des Schulhauses Emdtal, 

Alte Gasse 2, Parz. Nr. 18 
 
7. Orientierungen/Verschiedenes 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

YŜƴƴǘƴƛǎƴŀƘƳŜ ŘŜǎ ƎŜƴŜƘƳƛƎǘŜƴ tǊƻǘƻƪƻƭƭǎ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ-

ǾŜǊǎŀƳƳƭǳƴƎ ǾƻƳ оΦ Wǳƴƛ нлмс 

 

Gestützt auf Art. 70 des Organisationsreglements OgR der Gemischten Ge-

meinde Aeschi hat der Gemeindeschreiber das Protokoll der letzten Gemeinde-

versammlung vom 3. Juni 2016 14 Tage nach der Versammlung in der Gemein-

deverwaltung öffentlich aufgelegt. 

 

Ergänzungen oder Änderungen wurden keine verlangt. 

 

Nach Ablauf der Einsprachefrist hat der Gemeinderat dieses Protokoll an seiner 

Sitzung vom 4. August 2016 genehmigt. 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Budget 2017 mit Festsetzung der Steueranlage und Stundenlöhne 

 

Übergang zum neuen Rechnungslegungsmodells HRM2 

 

Alle bernischen Gemeinden haben aufgrund der Änderungen im Gemeindege-

setz auf den 1.1.2016 das Rechnungslegungsmodell HRM2 eingeführt. Die 

Rechnung 2015 wurde noch nach dem bisherigen Rechnungslegungsmodell 

HRM1 abgelegt und steht deshalb für das Budget 2017 als Vergleichsgrösse 

nicht zur Verfügung. Es wird deshalb das Budget 2015 nebst dem Budget 2016 

als Vergleich aufgeführt. 

 

 

Investitionsrechnung 

 

Die vorgesehenen Nettoinvestitionen zu Lasten des allgemeinen Haushalts be-

tragen Fr. 86лΨлллΦ 5ŀȊǳ ƪƻƳƳŜƴ Ǿƻƴ ŘŜǊ {ǇŜȊƛŀƭŦƛƴŀƴȊƛŜǊǳƴƎ !ōǿŀǎǎŜǊ ƎŜǘǊa-

ƎŜƴŜƴ LƴǾŜǎǘƛǘƛƻƴŜƴ Ǿƻƴ CǊΦ мулΨлллΦ 

 

Schulliegenschaften Primarschule Fr. рллΨллл 

Gemeindestrassen Fr. 34лΨллл 

Gewässerverbauungen Fr. 2лΨллл 

Total Nettoinvestitionen allgemeiner Haushalt Fr. 86лΨллл 

 

Abwasserbeseitigung Fr. 1улΨллл 

Total Nettoinvestitionen Spezialfinanzierungen Fr. мулΨллл 

 

Die detaillierte Übersicht ist in der Zusammenfassung des Budgets enthalten, 

welche bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden kann. 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Erfolgsrechnung 

 

Das Budget der Erfolgsrechnung wird von zwei Ereignissen stark beeinflusst: 

Aus dem Verkauf des alten Schulhauses Emdtal wird ein Buchgewinn von 

Fr. нплΨллл ǊŜǎǳƭǘƛŜǊŜƴΦ 5ŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜǾŜǊōŀƴŘ ŦǸǊ tŦƭŜƎŜ ǳƴŘ .ŜǘǊŜǳǳƴƎ CǊǳǘƛg-

land (Pflegeheim Frutigland) verkauft alle Liegenschaften den Spitälern fmi, 

welche das Pflegeheim im bisherigen Rahmen weiter betreiben werden. Aus 

der Auflösung des Gemeindeverbandes erhält die Gemeinde Aeschi einen Erlös 

Ǿƻƴ CǊΦ оуфΨлллΦ hƘƴŜ ŘƛŜǎŜ ōŜƛŘŜƴ ŀǳǎǎŜǊƻǊŘŜƴǘƭƛŎƘŜƴ 9ǊǘǊŅƎŜ ǿǸǊŘŜ ŘƛŜ 9r-

ŦƻƭƎǎǊŜŎƘƴǳƴƎ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ !ǳŦǿŀƴŘǸōŜǊǎŎƘǳǎǎ Ǿƻƴ CǊΦ флΨллл ŀōǎŎƘƭƛŜǎǎŜƴΦ 

 

Ergebnis Erfolgsrechnung allgemeiner Haushalt     

 
Budget 2017 Budget 2016 Budget 2015 

    
Ertrag 8'531'400  7'642'900  7'453'400  
Aufwand (ohne Abschreibungen) -7'699'000  -7'508'100  -7'473'800  
        

 
  

 
  

Überschuss vor Abschreibungen 832'400  134'800 -20'400  
planmässige Abschreibungen -293'400  -247'100  -384'400  
zusätzliche Abschreibungen - - - 
    
Ertrags-/Aufwandüberschuss 539'000  -112'300 -404'800  

  

Ergebnisse Erfolgsrechnung Spezialfinanzierungen    

 Budget 2017 Budget 2016 Budget 2015 
    
Feuerwehr 47'700  21'100  -3'800  
Abwasserentsorgung -13'300  9'000  44'700  
Abfall -12'800  -14'800  -12'600  
Burger 23'700  20'400  -16'500  
        

Ergebnis Gesamthaushalt 584'300  -76'600 -393'000  
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Im Vergleich zum Budget des laufenden Jahres beeinflussen folgende Umstände 

das Ergebnis negativ: 
 

- Aus der Mehrwertabschöpfung sind keine Erträge mehr zu erwarten, was 

einer Abweichung zum Budget 2016 von Fr. отΨллл ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘΦ  

- Die Grundstückgewinnsteuern werden aufgrund von Erfahrungswerten um 

CǊΦ нлΨллл ǘƛŜŦŜǊ ƎŜǎŎƘŅǘȊǘΦ 

- !ǳǎ ŘŜƳ CƛƴŀƴȊŀǳǎƎƭŜƛŎƘ ǎƛƴŘ CǊΦ утΨллл ǿŜƴƛƎŜǊ Ȋǳ ŜǊǿŀǊǘŜƴ ŀƭǎ ƛƳ .ǳŘƎŜǘ 

des laufenden Jahres. Die Steuerkraft ist im Vergleich zum Durchschnitt aller 

Gemeinden etwas angestiegen. 

- Die Abschreibungen auf dem per 1.1.2016 bestehenden bisherigen Verwal-

tungsvermögen wurden im Budget 2016 zu tief eingeschätzt, weshalb der 

²ŜǊǘ ŦǸǊ нлмт ǳƳ CǊΦ олΨолл ƘǀƘŜǊ ŀǳǎŦŅƭƭǘΦ 

 

Die folgenden Umstände beeinflussen das Ergebnis positiv: 
 

- Die Lohnkosten des Verwaltungspersonals sinken als Folge der Personal-

ǿŜŎƘǎŜƭ ǳƳ CǊΦ тлΨмллΦ 

- Da im 2017 kein ausserordentlicher Liegenschaftsunterhalt am Verwal-

ǘǳƴƎǎƎŜōŅǳŘŜ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎ ƛǎǘΣ ǿŜǊŘŜƴ ŘŀŦǸǊ CǊΦ ноΨллл ǿŜƴƛƎŜǊ ŜƛƴƎŜǎŜǘȊǘΦ 

- Aus Einquartierungen von Militär werden weƎŜƴ ƎǳǘŜǊ .ŜƭŜƎǳƴƎ CǊΦ нлΨллл 

mehr erwartet. 

- An die Lastenverteiler Ergänzungsleistungen und Sozialhilfe müssen voraus-

ǎƛŎƘǘƭƛŎƘ CǊΦ нпΨллл ǿŜƴƛƎŜǊ ƎŜƭŜƛǎǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 9ōŜƴŦŀƭƭǎ ŘŜǊ [ŀǎǘŜƴǾŜǊǘŜƛƭŜr-

ŀƴǘŜƛƭ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜǊ ±ŜǊƪŜƘǊ ŦŅƭƭǘ ǳƳ CǊΦ мсΨулл ǘƛŜŦŜǊ ŀǳǎΦ 

- Als Folge der Auslagerung der Betreuung unserer Wälder an den neuen 

Forstbetrieb des Reviers Thunersee-Suldtal fallen nur noch geringe Kosten 

ŀƴΦ 5ƛŜ 9ƴǘƭŀǎǘǳƴƎ ƛƳ ±ŜǊƎƭŜƛŎƘ ȊǳƳ .ǳŘƎŜǘ нлмс ōŜǘǊŅƎǘ CǊΦ нрΨоллΦ 

- Bei der Berechnung der Erträge aus Einkommenssteuern wird auf der Basis 

des Budgets 2016 mit einem Zuwachs von 1% gerechnet, was einem Mehr-

ŜǊǘǊŀƎ Ǿƻƴ CǊΦ срΨллл ŜƴǘǎǇǊƛŎƘǘΦ 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG  
 

- Bei den Steuern auf Sonderveranlagungen werden aufgrund von Erfah-

ǊǳƴƎǎȊŀƘƭŜƴ CǊΦ нлΨллл ƳŜƘǊ ŜƛƴƎŜǎŜǘȊǘΦ Der Gesamtsteuerertrag wird um 

CǊΦ уфΨрлл ƘǀƘŜǊ ƎŜǎŎƘŅǘȊǘΦ 

- In den Lastenausgleich Neue Aufgabenteilung müssen voraussichtlich 

Fr. мтΨллл ǿŜƴƛƎŜǊ ŜƛƴōŜȊŀƘƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

 

Gesamtbeurteilung 

Finanzkommission und Gemeinderat erachten den Aufwandüberschuss der Er-

ŦƻƭƎǎǊŜŎƘƴǳƴƎ ŘŜǎ ŀƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ IŀǳǎƘŀƭǘǎ Ǿƻƴ CǊΦ флΨллл ǾƻǊ ŘŜƴ ȊǿŜƛ ŜǊǿŅƘn-

ten ausserordentlichen Erträgen als verantwortbar. Das erfreuliche Gesamter-

gebnis hilft, die Ausgangslage zur Bewältigung der bevorstehenden grossen 

Aufgaben zu verbessern. 

 

Bewusst wird für das kommende Jahr erneut keine Steuererhöhung beantragt, 

da der Bauentscheid für die Sanierung und Erweiterung der Schulräume noch 

nicht gefallen ist. Es ist aber nach wie vor davon auszugehen, dass für die Reali-

sierung der geplanten Bauten eine Anpassung der Steueranlage notwendig 

werden wird. 

 

Antrag des Gemeinderates: 

 

a) Genehmigung der Steueranlage für die Gemeindesteuern, das 1.69-fache 

des Einheitsansatzes 

b) Genehmigung der Steueranlage für die Liegenschaftssteuern, 1.3 ҉des 

amtlichen Wertes 

c) Genehmigung der Stundenlöhne, Fr. 24.00 

d) Genehmigung des Budget 2017 bestehend aus: 

Allgemeiner Haushalt Ertragsüberschuss Fr. рофΨллл 

SF Feuerwehr Ertragsüberschuss Fr. птΨтлл 

SF Abwasserentsorgung Aufwandüberschuss Fr. моΨолл 

SF Abfall Aufwandüberschuss Fr. мнΨулл 

SF Burger Ertragsüberschuss Fr. ноΨтлл 

Gesamthaushalt Ertragsüberschuss Fr. рупΨолл  
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GEMEINDEVERSAMMLUNG  
 

Das detaillierte Budget 2017 kann bei der Gemeindeverwaltung bezogen wer-

den. 

 

Erfolgsrechnung Budget 2017 Budget 2016 

Funktionale Gliederung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

Allgemeine Verwaltung мΨ04пΨ900 263Ψ700 мΨм24Ψ600 246Ψ200 

Netto Aufwand  781Ψ200  878Ψ400 

Öff. Ordnung + Sicherheit 379Ψ300 343Ψ100 327Ψ700 309Ψ300 

Netto Aufwand  осΨн00  18Ψ400 

Bildung мΨт5лΨ900 39уΨ900 мΨ720Ψ400 378Ψ400 

Netto Aufwand  мΨорнΨллл  мΨопнΨллл 

Kultur, Sport und Freizeit 229Ψ600 500 215Ψллл 500 

Netto Aufwand  229Ψ100  214Ψрлл 

Gesundheit нпΨ300 оуфΨллл нпΨ700  

Netto Ertrag/Aufwand оспΨтлл   нпΨт00 

Soziale Sicherheit мΨс19Ψ800 мсΨ800 мΨс38Ψ100 мсΨслл 

Netto Aufwand  мΨслоΨл00  мΨснмΨр00 

Verkehr 974Ψ900 402Ψ000 975Ψ200 373Ψ500 

Netto Aufwand  572Ψ900  601Ψ700 

Umwelt und Raumordnung 851Ψ300 765Ψ500 656Ψ700 613Ψ500 

Netto Aufwand  урΨу00  43Ψ200 

Volkswirtschaft 226Ψ700 217Ψ100 2олΨ300 19фΨ200 

Netto Aufwand  фΨс00  омΨмлл 

Finanzen und Steuern 890Ψ700 рΨ734Ψ800 842Ψрлл рΨ505Ψ700 

Netto Ertrag пΨ844Ψ100  пΨ663Ψ200  

Total тΨффнΨ400 8Ψ531Ψ400 тΨтр5Ψнлл тΨ642Ψ900 

Ertrags-/Aufwandübersch. рофΨллл   ммнΨо00 

Gesamttotal 8Ψ531Ψ400 8Ψ531Ψ400 тΨтр5Ψ200 тΨтр5Ψнлл 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Wahlen 

 

a)  Gemeinde- und Gemeinderatspräsident/in (Luginbühl Jolanda, wieder-

wählbar) 

 

b)  2 Mitglieder des Gemeinderates (Jung Thorsten und Zurbrügg Margrit, 

beide infolge Ablauf der Amtsdauer nicht wiederwählbar) 

 

c) 3 Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission (Luginbühl Stefan und 

von Känel Beno, beide wiederwählbar, von Allmen Bruno, infolge Ablauf 

der Amtsdauer nicht wiederwählbar) 

 

d) 1 Mitglied der Baukommission (Thomann Patrick, wiederwählbar) 

 

e) 1 Mitglied der Entsorgungskommission (Bircher Ferdinand, wiederwähl-

bar) 

 

f) 1 Mitglied der Sozialkommission (von Känel Kathrin, wiederwählbar)  

 

g) 1 Mitglied der Strassen- und Verkehrskommission (von Känel Hans-Ulrich, 

wiederwählbar) 

 

Für jede Wahl können Wahlvorschläge vorgängig schriftlich eingereicht oder 

direkt an der Gemeindeversammlung gemacht werden.  
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Neues Kurtaxenreglement 
 

Das neue Reglement war bereits für die letzte Gemeindeversammlung traktan-

diert, wurde dann kurzfristig zurückgezogen, da das beco noch Anpassungen 

vorgeschlagen hatte. Diese wurden nun berücksichtigt und beinhalten mehr-

heitlich Präzisierungen und genauere Detaillierungen, jedoch ohne wesentliche 

inhaltliche Änderungen. 

 

Mit dem Beitritt von Aeschi Tourismus zu Thun-Thunersee Tourismus erhält 

nicht mehr jeder Gast, der Kurtaxe bezahlt, automatisch eine Gästekarte. Damit 

der Vermieter dem Gast die PanoramaCard abgeben kann, muss er neu zusätz-

lich eine Einzelmitgliedschaft beim Thun-Thunersee Tourismus abschliessen. 

Daher muss das Kurtaxenreglement angepasst werden. Auch sollen neu Eigen-

tümer und Dauermieter einer Ferienwohnung, wie im kantonalen Musterreg-

lement vorgesehen, die Taxe zwingend als Jahrespauschale begleichen müssen. 

Das reduziert den administrativen Aufwand für Aeschi Tourismus. Und schliess-

lich werden noch die Bandbreiten der Kurtaxen angepasst und diverse formelle 

Änderungen, Präzisierungen und Ergänzungen gemacht. 

 

Bei der Anpassung des Reglements geht es nicht um eine Erhöhung der Kurtaxe. 

Diese wurde bereits per 01.01.2016 angepasst. Das neue Reglement hält sich 

stark an die kantonale Vorgabe. Bei Annahme der überarbeiteten Version wird 

sie per 01.01.2017 in Kraft gesetzt. 

 

Das Reglement mit Kennzeichnung der Änderungen liegt bei der Gemeindever-

waltung auf. 

 

Antrag des Gemeinderates: 

 

- Aufhebung des Kurtaxenreglements vom 17. Mai 2002 

- Genehmigung des neuen Reglements, Inkraftsetzung per 1. Januar 2017 
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Sanierung Haslerenstrasse 
 

Die Haslerenstrasse ist stark sanierungsbedürftig und zudem für den heutigen 

Landwirtschaftsverkehr zu schmal. Sie soll deshalb saniert und auf 3 Meter ver-

breitert werden. Die betroffenen Grundeigentümer wurden informiert. Sobald 

das fertige Projekt vorliegt und der Kredit bewilligt ist, werden die Verhandlun-

gen aufgenommen. Die Kosten werden gestützt auf eine Richtofferte auf 

Fr. 22лΨллл ƎŜǎŎƘŅǘzt. Das kantonale Amt für Strukturverbesserungen hat 

mündlich Beiträge in Aussicht gestellt, das Gesuchsverfahren läuft jedoch noch. 

 

Antrag des Gemeinderates: 

 

Sanierung und Verbreiterung der Haslerenstrasse und Bewilligung eines Kredi-

tes von Fr. 22лΨлллΦ  
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Verkauf des Schulhauses Emdtal 
 

Der Schulbetrieb in Emdtal wurde auf das Schuljahr 2007/08 eingestellt. An der 

Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2008 wurde die Liegenschaft vom 

Verwaltungs- ins Finanzvermögen überführt, da das Objekt nicht mehr unmit-

telbar der Erfüllung einer öffentlichen Aufgabe diente. Mit der Familie Christian 

und Katharina Heiniger wurde ein langfristiger Mietvertrag abgeschlossen. 

 

Die Bevölkerung wurde bereits damals darüber informiert, dass die Gemeinde 

der Familie Heiniger ein Vorkaufsrecht an der Liegenschaft eingeräumt hat. 

 

Die Familie Heiniger hat nun ein Kaufangebot für den Erwerb der Liegenschaft 

per 1. Januar 2017 eingereicht. Das Angebot richtet sich nach den im Mietver-

trag vereinbarten Bedingungen. Die Parzelle Nr. 18 umfasst 674 m2. Das Ge-

bäude ist renovationsbedürftig. 

 

Antrag des Gemeinderates: 

 

Verkauf der Liegenschaft Schulhaus Emdtal, Alte Gasse 2, Parz. Nr. 18 zum Preis 

Ǿƻƴ CǊΦ оомΨпллΦлл ŀƴ /ƘǊƛǎǘƛŀƴ ǳƴŘ YŀǘƘŀǊƛƴŀ IŜƛƴƛƎŜǊΣ !ƭǘŜ DŀǎǎŜ нΣ отмм 

Emdtal  
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DŜōǳǊǘŜƴ нуΦ !ǇǊƛƭ нлмс ς омΦ hƪǘƻōŜǊ нлмс 

Berger Yara Kohler Mael 

Dietrich Luca Rolli Celina 

Huber Noëmi von Känel Lya 

Hulliger Lia Wittwer Kilian 

Inäbnit Gabriel 

 

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wünschen für die Zukunft alles Gute! 
 

9ƘŜǎŎƘƭƛŜǎǎǳƴƎŜƴ мΦ aŀƛ нлмс ς омΦ hƪǘƻōŜǊ нлмс 

Bach Thomas & Bach geb. Schmid Claudia 

Dietrich Martin & Dietrich geb. Schutz Jasmin 

Durand Niklaus & Durand geb. Hänni Sonja 

Graf Marcel & Graf geb. Bieri Rebecca 

Kaltwang Andreas & Kaltwang geb. Hippe Alissa 

Knutti Reto & Knutti geb. Hehlen Melanie 

Lutz Pascal & Lutz geb. Kobel Claudia 

Oehme Friedrich & Oehme geb. Thielmann Salome 

von Allmen Daniel & von Känel Verena 

von Känel Daniel & von Känel geb. Fankhauser Heidi 

 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen den Brautpaaren für die gemein-
same Zukunft alles Gute! 
 

¢ƻŘŜǎŦŅƭƭŜ мΦ aŀƛ нлмс ς омΦ hƪǘƻōŜǊ нлмс 

Arni Huldreich Markovic Zdravko 

Baer-von Allmen Emil Müller-Walthert Paul 

Bärtschi Heinz Rufener-Teuscher Heinz 

Gimmel-Bichsel Margaretha Schneiter-Scherz Heidy 

Juillard-Zürcher Ernest Stoller Rosalie 

Lüdi-Riesen Andreas Thomet-Lüthi Johanna 

Luginbühl-Teuscher Johanna Wirth Peter 

 

Wir entbieten den Angehörigen unser aufrichtiges Beileid und wünschen Ihnen 

viel Kraft und Zuversicht! 

  

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiS2d345bDMAhXLaRQKHWiFDFAQjRwIBw&url=http://mv-waldhausen.bplaced.net/joomla/index.php?start%3D10&psig=AFQjCNGjLAGRao3bXANJBUzFThKjtOSbWA&ust=1461914436165020
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DǊŀǘǳƭŀǘƛƻƴŜƴ мΦ aŀƛ нлмс ς омΦ hƪǘƻōŜǊ нлмс 

 

80 Jahre 85 Jahre 

Kipfer Bärbel Hari-Zimmermann Dora 

Kratzer-Mischler Verena Kägi Irma 

Lüdi-Riesen Sophie 

Niederhauser-Elste Walter 

von Gunten-Meichtry Verena 

von Känel-Lengacher Verena 

Zahnd-Bossart Peter 

 

90 Jahre und älter 

Häberli-Häsler Emma 90 

Ryter-Wenger Lina 90 

Thomann-Baumberger Gottfried 91 

Künzi-Minder Elisabeth 96 

 

 

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag 

und wünschen Ihnen noch viele schöne, gesunde und glückliche Jahre. 

 

 

Veröffentlichung von Geburten, Eheschliessungen, Todesfällen und  
Geburtstagen 
 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass Sie sich bei uns melden können, falls 

Sie die Geburt Ihres Kindes, Ihre Heirat, Todesfälle von Angehörigen oder Ihren 

Geburtstag in dieser Rubrik nicht publizieren möchten. 
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!ōƭŀǳŦ !ƳǘǎŘŀǳŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜǊŅǘŜ 

 

Leider müssen wir uns nach 12 Jahren von zwei bewährten Gemeinderatsmit-

gliedern verabschieden. Margrit Zurbrügg und Thorsten Jung wurden beide an 

der Dezembergemeindeversammlung 2004 in den Gemeinderat gewählt. 

 

aŀǊƎǊƛǘ ½ǳǊōǊǸƎƎ 

 

Margrit Zurbrügg hat während der gesamten Amtsdauer das 

Ressort Öffentliche Sicherheit geführt. In diesem Ressort 

hatte sie sich mit sehr vielen unterschiedlichen Themen zu 

befassen.  

 

Als Vertreterin im Begräbnisgemeindeverband lag ihr die Pflege und Betreuung 

des Friedhofs sehr am Herzen. Sie setzte sich ebenfalls für die Erweiterung und 

Optimierung der Militärunterkunft im Mustermattli ein. Dieser Einsatz hat sich 

gelohnt, indem heute jährlich einige militärische Einheiten im Mustermattli ih-

ren WK absolvieren. In ihrer Amtszeit wurde die Fusion der Feuerwehren Aeschi 

und Krattigen vollzogen. Auch dieses nicht ganz einfache Vorhaben wurde er-

folgreich umgesetzt, so dass wir heute über eine schlagkräftige Feuerwehr ver-

fügen und sich die Zusammenarbeit der beiden Gemeinden einmal mehr be-

währt hat. Mit Stolz konnte sie an der Gewerbeausstellung 2015 das neue Tank-

löschfahrzeug der Feuerwehr übergeben. Auch am Aufbau der regionalen Füh-

rungsorganisation RFO war sie massgeblich beteiligt. Margrit Zurbrügg hat ihre 

Geschäfte immer sehr engagiert vertreten und sich für die beste Lösung mit vol-

ler Kraft eingesetzt. Der Umgang mit der Bevölkerung, auch bei heiklen Themen 

wie der Hundehaltung, war eine Stärke von Margrit Zurbrügg.  

 

Wir danken Margrit Zurbrügg für ihre jahrelange wertvolle Mitarbeit im Ge-

meinderat und den weiteren Gremien. Sie wird die frei werdende Zeit unter 

anderem für Ausflüge und Reisen mit dem Camper zusammen mit Ihrem Mann 

Res nutzen können. Wir wünschen ihr dabei viel Vergnügen und alles Gute. 
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¢ƘƻǊǎǘŜƴ WǳƴƎ 

 

Thorsten Jung hat während der gesamten Amtszeit das Res-

sort Hochbau geführt. Ein Schwergewicht seiner Tätigkeit 

war die Leitung der Baukommission und damit die Aufgabe, 

die Baugesuche in Zusammenarbeit mit dem Bauverwalter 

korrekt und rasch zu behandeln und zu entscheiden. Wäh-

rend diesen Jahren wurden über 500 Baugesuche bearbeitet. Dabei gab es auch 

schwierige Fälle. Thorsten Jung fand aber jeweils die richtigen Worte, um dem 

Bürger auch unangenehme Entscheide verständlich zu machen. Während Ab-

wesenheiten übernahm er auch teilweise die Stellvertretung des Bauverwal-

ters. 

 

Bei der finanziellen Sanierung des Hallenbads hat er massgebend mitgewirkt 

und die Gemeinde schliesslich im Verwaltungsrat vertreten. Häufig wurde er als 

Vorsitzender eines Ausschusses für ausserordentliche Projekte bestimmt, bei-

spielsweise für den Ersatz der Heizung im Oberstufenschulhaus oder die Sanie-

rung des Verwaltungsgebäudes. Solche Vorhaben setzte er zielstrebig und er-

folgreich um. Aktuell leitet er den sehr wichtigen Ausschuss Schulraumplanung. 

Er wurde allseits als Fachmann in Baufragen geschätzt.  

 

Dank seiner zuvorkommenden Art und immer wieder einer Prise Humor war die 

Zusammenarbeit mit ihm angenehm. Wir danken Thorsten Jung für seine um-

fangreiche und sehr kompetente Arbeit im Gemeinderat und den Kommissio-

nen der Gemeinde und wünschen ihm alles Gute und nun etwas mehr Zeit für 

Familie und Hobbys. 

 

 Gemeinderat und Verwaltung 
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tŜǊǎƻƴŀƭƳǳǘŀǘƛƻƴŜƴ ς 9ƛƴ- ǳƴŘ !ǳǎǘǊƛǘǘŜ 

!ƴŘǊŜŀǎ Ǿƻƴ YŅƴŜƭΣ tŜƴǎƛƻƴƛŜǊǳƴƎ ŀƳ омΦ hƪǘƻōŜǊ нлмс 
 

Am 19. September 1972 fand die Gemeindeversammlung 

ausnahmsweise in der Kirche statt. Üblicherweise wurden 

die Versammlungen im Saal des Gasthofs Sternen abgehal-

ten. Der Gemeinderat erwartete einen grossen Aufmarsch, 

was sich bewahrheiten sollte. Erschienen doch 303 stimmbe-

rechtigte Männer und Frauen. Es war erst die zweite Ver-

sammlung, an welcher auch die Frauen mitbestimmen durften. 

 

Der Grund für die grosse Teilnahme war die Wahl eines neuen Gemeinde-

schreibers, anstelle des aus gesundheitlichen Gründen zurücktretenden Hans 

Stalder. Es lagen mehrere Bewerbungen vor, der 21-jährige Andreas von Känel 

aus dem Emdtal war der einzige Einheimische, jedoch ohne Erfahrung in der 

Gemeindeverwaltung. Der Gemeinderat schlug den aktuellen Angestellten in 

der Gemeindeverwaltung zur Wahl vor, gewählt wurde jedoch mit deutlichem 

Vorsprung der junge Andreas von Känel. 

 

So hatte Res von Känel keinen einfachen Einstieg, musste er sich doch vollstän-

dig neu in die Materie einarbeiten. Dank der Unterstützung des bisherigen 

Amtsinhabers, welcher noch teilzeitangestellt war, gelang es ihm jedoch rasch, 

sich das nötige Wissen anzueignen und die Geschäfte zu übernehmen. 

 

Seither sind einige Jahrzehnte vergangen, und der Einsatz von Res von Känel 

zum Wohle der Gemischten Gemeinde Aeschi endete am 31. Oktober 2016. In 

dieser langen Zeit ist viel geschehen in Aeschi. Hallenbad, Gemeindesaal, Mehr-

zweckanlage Mustermattli und viele Kilometer Abwasserleitungen wurden ge-

baut und Strassen saniert. Das nur einige wichtige Meilensteine. Sieben Ge-

meindepräsidenten und eine -präsidentin und einige Duzend Gemeinderäte 

und Gemeinderätinnen waren die Vorgesetzten des Gemeindeschreibers. An 

mehr als 500 Gemeinderatssitzungen hat er das Protokoll geführt. Eine grosse 

Zahl Lernende wurden unter seiner Führung ausgebildet. 
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Res von Känel hat die Gemeindeverwaltung und die weiteren Arbeitsbereiche 

immer als Dienstleistungsbetrieb für die Bevölkerung angesehen. Viele Bürger 

kamen mit diesem oder jenem Anliegen zu ihm. Auch wenn das nicht immer 

zum Aufgabenbereich des Gemeindeschreibers gehörte, versuchte er jeweils, 

das Mögliche für den Bürger heraus zu holen. Sicher gab es auch unangenehme 

Situationen, Entscheide mussten durchgesetzt werden, wobei man sich nicht 

nur Freunde schaffte. Res von Känel versuchte auch in solchen Situationen, das 

Geschäft sachlich voran zu treiben und alle Bürger gleich zu behandeln. Persön-

lich sah er sich nicht gerne im Vordergrund, überliess die politische Beurteilung 

den Gemeindepolitikern, was angesichts seiner grossen Erfahrung nicht selbst-

verständlich ist. 

 

Nun ist es soweit, dass er die Gemeindegeschäfte anderen überlassen kann. Es 

fällt ihm sicher nicht ganz leicht, hat er doch seine Arbeit bis zuletzt noch mit 

viel Freude getan. Für Jagd, Natur und die Familie mit 4 Kindern und 8 Gross-

kindern verbleibt nun mehr Zeit, welche er sicher sinnvoll nutzen wird. Wir 

danken Res von Känel für die riesengrosse Arbeit zum Wohle der Gemeinde Ae-

schi und ihrer Bevölkerung von ganzem Herzen und wünschen ihm vorab gute 

Gesundheit und viel Freude und Befriedigung im neuen Lebensabschnitt.   
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[ǳƪŀǎ .ŜǊƎŜǊΣ ²ŀƘƭ ȊǳƳ DŜƳŜƛƴŘŜǎŎƘǊŜƛōŜǊ 

 

Am 4. Februar 2016 hat der Gemeinderat Lukas Berger zum 

neuen Gemeindeschreiber gewählt. Er hat die Stelle am 

2. August 2016 angetreten und sich bereits gut eingearbei-

tet. Seit dem 1. November 2014 war er bereits in unserer 

Gemeindeverwaltung als Steuerverwalter tätig.  

 

Nach seiner Ausbildung zum Kaufmann beim Regierungsstatthalteramt Fruti-

gen-Niedersimmental arbeitete er mehrere Jahre in der Bauverwaltung der 

Gemeinde Adelboden. Berufsbegleitend hat er die Ausbildungsgänge zum Ge-

meindefachmann und schliesslich zum diplomierten Gemeindeschreiber absol-

viert und im Frühjahr 2015 erfolgreich abgeschlossen.  

 

In seiner Freizeit beschäftigt er sich zusammen mit seinen Eltern mit der Schaf-

zucht und ist in verschiedenen Vereinen aktiv.  

 

Wir wünschen Lukas Berger viel Befriedigung bei seiner neuen Tätigkeit und 

gutes Gelingen als rechte Hand des Gemeinderates und wichtige Anlaufstelle 

für die Bevölkerung. 
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bŀŘƧŀ .ƛŜǊƛΣ 9ƛƴǘǊƛǘǘ 

 

Der Gemeinderat konnte aus 21 Bewerbungen auswählen 

und entschied sich am 21. März 2016 für Nadja Bieri aus Ae-

schiried als Nachfolgerin von Lukas Berger als Steuerverwal-

terin.  

 

Nadja Bieri schloss die Ausbildung zur Kauffrau bei der Regionalen Arbeitsver-

mittlung (RAV) in Thun im Sommer 2015 mit Erfolg ab. Bis Ende Dezember 2015 

arbeitete sie noch in der Administration der RAV Thun. Danach sammelte sie 

einige Monate Erfahrung als Kauffrau in der Privatwirtschaft und trat die Ar-

beitsstelle bei uns am 2. August 2016 an. 

 

Einen Teil ihrer Freizeit verbringt sie sportlich beim Unihockey Team Krattigen, 

wo sie auch im Vorstand mitarbeitet. Wir wünschen Nadja Bieri viele interes-

sante Erfahrungen bei ihrer neuen Arbeit und freuen uns auf eine angenehme 

Zusammenarbeit. 

 

 

aƛŎƘŀ {ŎƘƭŀǇōŀŎƘΣ [ŜƘǊōŜƎƛƴƴ 

 

Im Herbst 2015 entschied der Gemeinderat, die Lehrstelle 

als Kaufmann bei der Gemeindeverwaltung an Micha 

Schlapbach aus Spiez zu vergeben. Er besuchte die Schulen 

in Spiez, bis im Juni 2016 die Sekundarschule Längenstein.  

 

Am 2. August hat er die Lehrzeit in der Gemeindeverwaltung begonnen und 

sich bereits gut eingelebt. Er besucht die Wirtschafsschule Thun im Profil M. 

 

Als Ausgleich zum anspruchsvollen Alltag spielt er in der Freizeit Fussball beim 

FC Spiez. Wir heissen Micha Schlapbach herzlich Willkommen und wünschen 

ihm viel Erfolg in der Ausbildung und hoffentlich viele interessante Erlebnisse in 

Aeschi.  
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wŜƎƛƻƴŀƭŜǎ CǸƘǊǳƴƎǎƻǊƎŀƴ wCh !ŜǎŎƘƛ-YǊŀǘǘƛƎŜƴ 

Wir stellen uns vor: 

Die Behörden und Führungsorgane sind in ihrem Zuständigkeitsbereich gemäss 
dem Kantonalen Bevölkerungsschutz- und Zivilschutzgesetz (KBZG) verantwort-
lich für die Vorbereitung der Massnahmen zur Bewältigung von Katastrophen 
und Notlagen. Das Amt für Bevölkerungsschutz, Sport und Militär BSM ist für 
die Ausbildung der Führungsorgane verantwortlich. 
 
Das RFO Aeschi-Krattigen bildet den Krisenstab und unterstützt den Gemeinde-
rat und die Blaulicht-Organisationen im rückwärtigen Kommandoposten im Fal-
le eines Grossereignisses. 
 
- Wir erarbeiten die Anträge für Gemeinderat und Feuerwehr. 
- Wir suchen Lösungen. 
- Wir unterstützen. 
- Wir koordinieren Einsätze und Massnahmen. 
- Wir eignen uns Wissen an und sind verantwortlich für wie, wann und wo wir 

Hilfe und Material bekommen. 
- Die Anforderungen an das RFO sind vielfältig. 
- Jedes Mitglied des RFO erledigt die Arbeit gemäss Pflichtenheft. 

 
Unsere Motivation: 
Üben, was hoffentlich nie eintrifft, im Wissen, dass wir im Notfall gerüstet 
sein müssen. 
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CŜǳŜǊǿŜƘǊ !ŜǎŎƘƛ-YǊŀǘǘƛƎŜƴ ς Ŝǎ ōǊŜƴƴǘΗ 

 

Per 1. Januar 2013 wurden die beiden Feuerwehren Aeschi und Krattigen zur 

Feuerwehr Aeschi-Krattigen fusioniert. 

 

Damals hatte diese Feuerwehr einen Bestand von 90 Personen, welche bereit 

waren, Feuerwehrdienst zu leisten. Heute, vier Jahre später, leisten nur noch 42 

Personen aktiven Feuerwehrdienst. 

 

Damit die Feuerwehr Aeschi-Krattigen weiterhin eigenständig bestehen kann, 

sind wir auf engagierte Mitbürger angewiesen, welche bereit sind, dieses inte-

ressante öffentliche Amt auszuführen. 

 

Falls sich in den nächsten Jahren das Rekrutierungsproblem verschärft, kön-

nen sich die beiden Gemeinden Aeschi und Krattigen, mit zusammen rund 

оΨплл 9ƛƴǿƻƘƴŜǊƴΣ ƪǸƴŦǘƛƎ ƪŜƛƴŜ ŜƛƎŜƴǎǘŅƴŘƛƎŜ CŜǳŜǊǿŜƘǊ ƳŜƘǊ ƭŜƛǎǘŜƴ ǳƴŘ 

eine Fusion müsste ins Auge gefasst werden! 

 

Vor allem junge Personen, Frauen und Männer, werden gebeten, ihre Bürger-

pflicht wahrzunehmen und Feuerwehrdienst zu leisten. 

 

Falls Ihnen diese Entwicklung ebenfalls zu denken gibt und Sie daher bereit wä-

ren, Feuerwehrdienst zu leisten, steht Ihnen der Feuerwehrkommandant Peter 

Teuscher, 078 791 87 67 oder p.gonzales@sunrise.ch, gerne für Fragen zur Ver-

fügung. Es besteht auch die Möglichkeit, eine Probeübung zu besuchen.  

 

Die Gemeinderäte von Aeschi und Krattigen 

 

  

mailto:p.gonzales@sunrise.ch
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bŜǳŜǊǳƴƎŜƴ 9ƴǘǎƻǊƎǳƴƎ 

Grünabfuhr 

 

Ab April 2017 dürfen nur noch Normcontainer benutzt werden. Säcke oder an-

dere Gebinde sind nicht mehr erlaubt. Heckenschnitt kann weiterhin mit Schnur 

gebündelt abgegeben werden (siehe Beispiel).  

 

Normcontainer gibt es in den Grössen 140-, 240- und 770-Liter. Die entspre-

chenden Marken können in der Gemeindeverwaltung erworben werden.  Wir 

planen, im Frühjahr eine Sammelbestellung von Containern anzubieten. 

 

Wichtig: Unbedingt darauf achten, dass keine Fremdstoffe ins Grüngut geraten 

(z.B. Plastic). Sonst wird die Qualität des Komposts stark beeinträchtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

140-Liter 770-Liter 240-Liter 
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